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Hallo,

vielleicht kann mir hier jemand weiterhelfen.
Folgende Grundsituation: Mutter (Beamtin BB) und Kind sind beide privat versichert. Das Kind
muss ins Krankenhaus und die Mutter wird aus Medizinischer Indikation mit aufgenommen, da
das Kind noch stillt.
Wie ist dann das korrekte Vorgehen? Kindkranktage gibt es 4 - was wenn die verbraucht sind?
Und das Krankenhaus stellt ja auch gar keine Kind-Krank-Bescheinigung aus für den
Arbeitgeber. Der Kinderarzt kann es nicht ausstellen solange das Kind im Krankenhaus ist.

Wie ist es rechtlich, wenn man länger vom Arbeitsplatz fern bleibt? Muss man unbezahlten
Urlaub beantragen? (Bekommt man den dann kurzfristig, oder fehlt man dann unentschuldigt?
Letztes würde ja Konsequenzen nach sich ziehen.)
Oder reicht es, die Bescheinigung vom Krankenhaus einzureichen und es zählt dann, als ob
man selbst krank ist? Gibt es dann weiterhin Bezüge?
Selbst krank melden? Aber man ist ja im Krankenhaus und dort bescheinigt der Mutter ja keiner
eine Krankheit, sondern lediglich die Begleitnotwendigkeit fürs Kind.

Grüße
DracheKokosnuss
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